
Pfarrball S. 5
Nach zwei Jahren coronabedingter 
Pause wurde heuer beim Pfarrball 
wieder das Tanzbein geschwungen.

Sakramente          S. 8-9
Erstkommunionkinder und Firm-
linge bereiten sich auf den Emp-
fang der Sakramente vor.

Sozial aktiv S. 11
Verschiedene soziale Aktivitäten 
auf Pfarrebene fanden und finden 
im Hintergrund statt. 

Zeitung der Pfarre Semriach
Nr. 1 - 2023, 42. Jahrgang

www.pfarre-semriach.atderägidius

Fo
to

: C
. H

eg
er



BESUCHEN SIE UNS 
ZU UNSEREN 
NEUEN ÖFFNUNGSZEITEN!

AB 
01. APRIL 

2023

BANKSTELLE SEMRIACH
Schalteröffnungszeiten:

Montag, Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch, Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr & 
 14:30 – 17:00 Uhr

Beratungszeiten:
Montag bis Freitag: 07:00 – 19:00 Uhr,
Dienstag:  07:00 – 12:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung

So erreichen Sie uns:
Tel.: 03179 23214-311 
E-Mail: info.38282@rbpassail.at | www.rbpassail.at
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Liebe Leserin,
lieber Leser
des „ägidius“!

Vikar 
André-Jacques Kiadi Nkambu

„Auferstehung!  
Gibt es eine Glaubenswahrheit, die uns 
mehr Kraft, Trost und Hoffnung schenkt 
als die der Auferstehung? Angesichts des 
Todes, der einen Schatten auf unser Leben 
wirft, stellt die Botschaft der Auferstehung 
den Gipfelpunkt des Evangeliums Christi 
dar: Nach dem Kreuzestod ist Chris-
tus von den Toten auferstanden. Dieses 
Geheimnis hält die Flamme der Hoffnung 
in den Herzen aller Glaubenden: Wie 
Christus auferstanden und erhöht wurde, 
so werden auch diejenigen, die in Chris-
tus gestorben sind, auferstehen und zum 
Reich Gottes gelangen. Auferstehungsleh-
re ist gleichsam Hoffnungslehre. Nein - 
der Tod ist nicht das Ende unseres Lebens! 
Unsere Heimat ist im Himmel, wo Gott 
wohnt. Wir sind seine Kinder. Deshalb 
dürfen wir ihn auch „VATER“ nennen. 

In Thes 4,14-17 zeigt Paulus, dass die 
Verstorbenen durch ihre Auferstehung, 
ebenso wie die bei der Wiederkunft 
noch Lebenden, eine immerwährende 
Gemeinschaft mit Christus erlangen. In 
1 Kor 15, 35-44 betreffs der Frage nach 
dem Leib der Auferstandenen, spricht 

Paulus von dem geistlichen Leib, dem 
Bereich des göttlichen Geistes zuge-
hörigen Leib. Die Auferstehung ist ein 
Dogma, das die Verwandlung aller, der 
Lebenden und der Verstorbenen, in Aus-
sicht stellt (1 Kor 15, 51b).

Aufgrund der Bedeutung dieses Dogmas 
in der Kirche dreht sich das ganze liturgi-
sche Jahr um das Gedächtnis des Aufer-
stehungsgeschehens Christi. Jede hl. Messe 
ist eine Auferstehungsfeier, wo Christin-
nen und Christen der Passion, des Todes 
und der Auferstehung des Herrn geden-
ken. Die Auferstehungslehre lenkt unse-
ren Blick auf unsere Zukunft bei Gott. 

Nun stehen wir in der Fastenzeit, der 
Vorbereitungszeit auf das Osterfest. Es ist 
eine Zeit, intensiver über den Sinn unse-
res Lebens nachzudenken. Dies beschäf-
tigt uns jeden Tag; zu Ostern aber wollen 
wir dies in Bezug auf das Mysterium des 
Leidens, Todes und der Auferstehung 
Jesu noch bewusster machen. Deshalb 
verdient das Osterfest gefeiert zu werden. 

 Ihr

   Jetzt ist die 
Zeit, intensi-
ver über den 
Sinn unseres 
Lebens nach-
zudenken!

Eine gelingende Fastenzeit mit Möglichkeiten zur 
Reflexion des eigenen Lebens und ein gesegnetes 
Osterfest mit aller österlichen Freude wünschen 
Ihnen und Ihren Familien Vikar André-Jacques Kiadi, 
Diakon Franz Kink, der Pfarrgemeinderat und die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pfarre Semriach!



4 Rückblick

Viele unserer Sternsingerinnen und Sternsinger beim Gottesdienst am Dreikönigstag.

Endlich wieder: Sternsingen wie damals
Die Dreikönigsaktion 2023 stand 
wahrlich unter einem guten Stern. 
Nach zwei herausfordernden Jahren 
konnten heuer in Semriach – mit 
einer gewissen Beharrlichkeit – flä-
chendeckend Hausbesuche organi-
siert und umgesetzt werden. Dank 
der Bereitschaft und dem Einsatz von 
mehr als 80 Kindern und Jugendli-
chen, zahlreichen Begleitpersonen 
und vielen Gastfamilien sowie eini-
gen an der Organisation Beteiligten 
ist die gesamte Sternsingeraktion 
gut gelaufen. Es waren schließlich 
mehr als 20 Gruppen an drei Tagen 
im gesamten Pfarrgebiet unterwegs. 
Vereinzelt blieben Türen – wohl 
aufgrund der Ferien – verschlossen, 
dennoch brachten die Sternsinge-
rinnen und Sternsinger in unzählige 
Haushalte die gute Botschaft Jesu und 
vor allem den Segen für 2023!
In Neudorf bei Passail hat das Team 
sich wieder für Sternsinger-Stationen-

touren entschieden. Dank der guten 
Zusammenwirkung von Erwachse-
nen, Kindern und Jugendlichen ist 
auch in Neudorf alles glatt gegangen.
Bei den Verantwortlichen der Pfarre 

herrschte ob des gut laufenden Stern-
singens Freude vor, nach Kassasturz 
am Schluss wurde mit dem Sammel-
ergebnis 2023 sogar das Vorcorona-
Niveau übertroffen.       Andreas Steiner
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Rückblick 5

Viele Besucher*innen haben fleißig das Tanzbein geschwungen.

„Schwing das Tanzbein zu 
den Fuchsbartl Banda“ hieß 
es bei dem diesjährigen 
Pfarrball.
Nach zweijähriger, coronabeding-
ter Pause fand am Sonntag, 29. 
Jänner wieder ein Pfarrball im 
Gasthof Jaritz statt. Um 14 Uhr 
wurde dieser offiziell von Pfarr-
gemeinderatsvorsitzenden Josef 
Eisenberger und Bürgermeister 
Gottfried Rieger eröffnet. Es war 
ein gelungener Nachmittag, an dem 
getanzt, geplaudert und gut ge-
gessen wurde. Vor allem die Band 
„Fuchsbartl Banda“ hat zahlreiche 
Gäste von nah und fern angelockt 
und alle prächtig unterhalten. Das 
Schätzspiel war gar nicht so ein-
fach. Doch die Gewinnerin Gabri-
ele Wiesenhofer konnte ziemlich 
genau erraten, wie schwer ein 
Glasbehälter mit Hostien ist. Vikar 
André-Jacques Kiadi überreichte 
die tollen Sachpreise, „Danke!“ 
an die großzügigen Spender. Die 
selbstgebackenen Krapfen waren 
sehr beliebt und rasch ausverkauft. 

Das war der Pfarrball 2023
Ein Dank geht an die Krapfenkory-
phäen.
Auch die kleine Gruppe an jungen 
Gästen war gut beschäftigt. Sie 
gestalteten bunte Mandalas und 
bastelten Lesezeichen.
Der Pfarrgemeinderat hofft, dass 
auch im nächsten Jahr wieder ein 
Pfarrball stattfinden kann und  freut 
sich schon darauf.

Sara Brandtner

Gut geschätzt - und gewonnen!

Die Pfarrgemeinderät*innen im Einsatz

Josef Eisenberger (2.v.l.) begrüßte die Gäste und eröffnete den Pfarrball.

„Vom ersten Musikstück an bis 
zum letzten war die Tanzfläche 
stets gefüllt. Aufgrund der aus-
gezeichneten Organisation durch 
den Pfarrgemeinderat, der vielen 
helfenden Hände und der wun-
derbaren Bewirtung durch das 
Team des Gasthofs 
Jaritz war’s eine 
wunderbare 
Veranstaltung!“

Albin Wiesenhofer, 
Fuchsbartl-Banda

Fotos(5): Pfarre / C
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AUS LIEBE ZUM BERUF UND TRADITION

Gratwein-Straßengel
Bahnhofplatz 3
8112 Gratwein-Straßengel

BESTATTUNG WOLF

S T E F A N  S C H A L K

Gratwein-Straßengel - Rein - Gschnaidt - Gratkorn - Semriach - Stiwoll
St. Oswald bei Plankenwarth - St. Bartholomä und viele weitere Orte in der Steiermark

Für einen würdevollen Abschied

www.bestattung-wolf.com

Täglich von 0-24 Uhr

 +43 660 860 50 02�

Johann PabstJohann Pabst
GmbH & Co. KG

T I S C H L E R E I

Küchen • Wohnstuben / Wohnzimmer • Schlafzimmer • Bade-
zimmer • Vorzimmer und Stiegen • Innen- und Außentüren •
Holzboden-Verlegung • Sonderanfertigungen im Bereich der
Bautischler • Althaus-Sanierungsarbeiten

Unser Fertigungsprogramm umfasst
sämtliche Zentren des Lebens.



Jungschar und Jugend 7

Volles Programm
Auf das unvergessliche Jahr 2022 
können wir zufrieden und voller 
Stolz zurückblicken. Als unschlag-
bares Team stellten wir einiges auf 
die Beine. Vom Osterfeuer über 
einen zusammenschweißenden 
Pfingstausflug an den Klopeinersee 
bis zur Weihnachtsfeier beim Sand-
wirt haben wir einiges erlebt. Mit 
unserem Sommertheater „Meine 
Frau bin Ich“ konnten wir zahlrei-
che Besucher auf den Hüblerhof der 
Familie Fodermayer locken, unsere 
Theaterspieler durften mit ihrem 
Witz und Charme viel Gelächter 
und Applaus ernten. Das alljährli-
che Ägidifest war bei schönstem 
Septemberwetter im Semriacher 
Bauhof ein voller Erfolg. Nur knap-
pe zwei Wochen später ließen wir 
unsere 2000´s Party mit DJ Antoine 
und DJ Pirsti in einer randvollen 
Halle steigen und feierten in ausge-
lassener Stimmung bis in die frühen 
Morgenstunden. Ein großes Danke 
an die große Anzahl der Besucher 
unserer Veranstaltungen, ohne euch 
wär´s natürlich nur halb so schön.
Neben all diesen Events sind wir 
bemüht, im Pfarrgeschehen mitzu-
wirken, sei es beim Jugendsonntag 
der Firmlinge und den vorhergehen-
den Liederproben, zu Fronleichnam 
bei der Prozession oder durch das 
Binden der Erntekrone. 
Das Jahr 2023 starteten wir bereits 
voller Elan. Beim Gasthaus Häuserl 
im Wald der Familie Möstl konnten 
wir beim Knödelschießen gegen die 
Landjugend Tulwitz bereits einen 
Sieg verbuchen. Dieser wurde beim 
anschließenden Bauernschmaus 
natürlich gebührend gefeiert. 
Wir freuen uns schon sehr auf das 
neue KJ-Jahr und die einhergehen-
den Highlights, die wir mit unserer 
einzigartigen jungen Gruppe erle-
ben dürfen. Ganz nach dem Motto: 
„Es heißt Freundschaft, weil man 
mit Freunden alles schafft!“

Laura Enzinger 

Leider wieder: Jungschar, ade!

Die Weihnachtsglocke stand im Mittelpunkt der Kinderkrippenfeier am Heiligen Abend

In den vergangenen Monaten 
haben jeden zweiten Montag im 
Pfarrheim Jungscharstunden statt-
gefunden. Es wurde viel gesungen, 
gebastelt, gespielt und gemeinsam 
gegessen. Im Vordergrund ist die 
Organisation der Kinderkrippen-
feier gestanden, die wir gestaltet 
haben. Dieses Jahr hat sich alles 
um die Weihnachtsglocke gedreht. 
Die Kinder konnten einen selbster-
stellten Glockenturm in der Kir-
che bestaunen, der bezaubernden 
Geschichte „Die kleine Glocke, die 
nicht läuten wollte“ lauschen und 
bei Klassikern wie „Kling, Glöck-
chen, klingeling“ mitsingen. In den 
Jungscharstunden vor Weihnachten 
wurden fleißig Kekse gebacken, 
kleine Schellenengelchen gebas-
telt, Texte geprobt und Lieder 
einstudiert. Da wir mehrere Stun-
den in die Gestaltung und Proben 
investiert haben, freut es uns nach 
wie vor, dass so viele Personen 
und insbesondere Kinder mit uns 
gemeinsam das Weihnachtsfest 
gefeiert haben.

Im gesamten Trubel der Vorberei-
tung haben wir mit unseren Jung- 

scharkindern auch eine Weihnachts- 
feier gemacht. Beim gemütlichen 
Zusammensitzen wurden Kekse, 
köstliche Waffeln und Kinder-
punsch konsumiert. Abschließend 
wurde jedes Kind sogar mit einem 
kleinen Weihnachtsgeschenk von 
uns überrascht. Im neuen Jahr 
konnten wir bisher zwei Jungschar-
stunden genießen, in denen viel ge-
spielt wurde und eigene Trinkgläser 
gestaltet wurden.
Im neuen Jahr werden aber auch 
Veränderungen auftreten: Die Jung-
scharstunden werden nicht mehr 
stattfinden. Die Termine, die wir 
bereits bis Ostern bekannt gegeben 
haben, werden sicher stattfinden. 
Leider haben wir festgestellt, dass 
unser Angebot nur bei sehr weni-
gen Kindern in der Pfarrgemeinde 
Anklang gefunden hat. Die Anzahl 
der Kinder, die das Angebot nützen, 
ist zu gering, um den Aufwand, der 
dahintersteckt, zu rechtfertigen.
Wir sagen danke für die letzten Mo-
nate, für die schönen Stunden und 
lustigen Momente, die wir Betreu-
erinnen im Rahmen der Jungschar 
erleben durften.      Stefanie Pirstinger

Foto: Pfarre / C
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8 Sakrament-

Firmvorbereitung - einige Firmlinge erzählen

SCHOTTER - TRANSPORTBETONWERK TRANSPORTBETON: +43 (0) 3127 – 28 566

Steinbruch Harrer Betriebsges.m.b.H
SCHOTTER - TRANSPORTBETONWERK
Semriacherstraße 122 | 8102 Semriach

STEINBRUCH: +43 (0) 3127 – 28 466
TRANSPORTBETON: +43 (0) 3127 – 28 566

www.harrerbeton.at

Olivia Pirstinger
Wir haben bis jetzt verschiedene Spiele 
gespielt wie zum Beispiel das Escape 
Room-Spiel zum Thema Firmung oder 
auch Fragen über Gott beantwortet. Ich 
finde es toll, dass ich mit meinen Freun-
den beisammen bin und dass wir in der 
Vorbereitung eine richtig coole Zeit 
haben.

Sarah Wendler
Ich gehe zur Firmung, weil es für mich zu 

meinem Glauben dazugehört und mir sehr 
viel bedeutet. Am besten hat mir bis jetzt 
unsere Stunde in der Bibliothek gefallen, 
weil wir etwas ganz Neues kennenge-
lernt haben und dem Bibliotheksteam bei 
der Arbeit helfen konnten.

Timo Kröger
Mir gefällt die Firmvorbereitung 
gut, weil wir auch mit verschiedenen 
Spielen und Aufgaben etwas über den 
Glauben kennenlernen und somit auf die 
Firmung vorbereitet werden.

Die Vorbereitung für die Firmung am 18. Mai ist bereits in vollem Gange. Unsere Firmlinge haben sich bisher 
zu drei Gruppeneinheiten getroffen, in denen sie mit Spiel und Spaß in ihrem Glauben bestärkt werden, unsere 
Pfarre näher kennenlernen und auch außerhalb der Schule mit ihren Schulkolleg*innen eine schöne Zeit verbrin-
gen. Drei Firmlinge erzählen uns, warum sie zur Firmung gehen, was sie bisher in der Vorbereitung erlebt haben 
und was ihnen am besten gefällt.

Verantwortlich für die Firmvorbereitung in unserer 
Pfarre ist die stellvertretende Vorsitzende des Pfarr-
gemeinderats Sylvia Steiner, gemeinsam mit Theresa 
Rieger, Katrin Eisenberger, Johanna Steiner, Tobias 
Eisenberger und Julian Pirstinger, die die Gruppen-
einheiten auch leiten und die Jugendlichen begleiten. 

Weitere Programmpunkte der Vorbereitung sind unter 
anderem noch die Pfarrralley, SpiriNight, der Kreuz-
weg und eine Wanderung zum Friedenskreuz. 
Wir wünschen den Firmlingen sowie den 
Firmhelfer*innen weiterhin viel Freude und eine 
schöne, lustige gemeinsame Zeit.  

Foto
s (3

): pr
iva

t



vorbereitung 9

Feierlicher Vorstellungsgottesdienst der Erstkommuionkinder.

Erstkommunionvorbereitung in Neudorf
Am 6. Mai 2023 werden 13 Kinder 
der VS Neudorf zum ersten Mal die 
Heilige Kommunion empfangen – 
und befinden sich gerade mitten 
in einer ereignisreichen Vorberei-
tungszeit darauf.

Sie setzen sich im Rahmen des 
Religionsunterrichts mit der Per-
son Jesu, dem Letzten Abendmahl, 
sowie Jesu Tod und Auferstehung 
auseinander, und lernen so zu ver-
stehen, dass Christus im Heiligen 
Brot bei uns ist.
Außerdem feiern und gestalten sie 
Heilige Messen in der Pfarrkirche 
Semriach mit. Beim ersten Mal 
waren besonders die Taufpat*innen 
mit eingeladen: Sie haben für ihr 
Patenkind während des Gottes-
dienstes eine Kerze entzündet und 
so für dieses Kind gebetet, während 
die Erstkommunionkinder aufge-
zeigt haben, warum Jesus so wich-

tig wie Brot für die Menschen ist.
Eine bedeutende Rolle bei der 
Vorbereitung auf den Empfang des 
Sakraments spielen aber die Eltern: 

Allianz Agentur

Mauritzener Hauptstraße 5
A - 8130 Frohnleiten
www.frohnleiten.allianz.at

Arno Pirstinger

Sie ermöglichen den Kindern, in 
der Großgruppe Gemeinschaft zu 
erleben. Die einzelnen Treffen wer-
den jedes Mal von einem anderen 
Team vorbereitet und durchgeführt, 
sodass schließlich alle ihren Bei-
trag leisten. Bisher durften die Kin-
der schon ihre Gruppenkerze selbst 
gestalten und erfahren, dass Jesus 
sie bei der Taufe gerufen hat. Sie 
konnten gemeinsam Adventkränze 
binden und eine „Herbergssuche“ 
miterleben.
Nun freuen sie sich auf das Brotba-
cken, das natürlich vor der Erst-
kommunion nicht fehlen darf.

Ulrike SchantlHerbergssuche als Teil VorbereitungDie 13 Neudorfer Erstkommunionkinder
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10 Kirchenchor

Die Damen und Herren unseres Kirchenchors mit Vikar André.

Durch das Jahr mit dem Kirchenchor Semriach
Der Kirchenchor Semriach ist 
eine wichtige Kulturinstituti-
on der Region, der auch über 
die Tätigkeit im Rahmen der 
Kirche hinaus mitwirkt.
Die Vorschau für das Jahr 2023 ist 
wie folgt: 
Begräbnisfeierlichkeiten, Messen 
zu den Hochfesten wie Ostern, 
Pfingsten, Advent und Weihnach-
ten und bei Taufen und Hochzei-
ten werden gerne und engagiert 
mitgestaltet. Für die musikalische 
Gestaltung sorgt hier immer wieder 
mit sehr viel Sorgfalt und musika-
lischem Gespür unsere Chorleite-
rin, Frau Professor Helge Mayr-
Dechant, und die Sängerinnen 
und Sänger „folgen“ ihr begeistert 
dabei. Wir sind eine richtige Ge-
sangsfamilie geworden und pflegen 
Freundschaft und das Miteinander 
in der Musik und im gegenseitigen 
Verständnis.
In Planung ist ein Frühjahrskon-
zert im Mai 2023 zusammen mit 
der Adriacher Sängerrunde, der 
Singgemeinschaft SOS Kinderdorf  
und der Gruppe Rosenholz. Das 
Konzert wird in weiterer Folge in 

Frohnleiten wiederholt. Die genau-
en Termine werden noch bekannt-
gegeben.
Weiters ist die Mitwirkung beim 
Adventkonzert des Grazer Genera-
tionen-Orchesters (ehemals Grazer 
Senioren-Orchester) in der Schutz-
engel-Kirche in Graz-Eggenberg 
geplant.
Der Kirchenchor würde sich über 

„Zuwachs“ freuen und versichert, 
mit sehr viel Gefühl die neuen 
Mitglieder in die Chorgemeinschaft 
einführen zu wollen.  
Bitte helfen Sie uns, diese kultu-
relle Institution zu verstärken und 
damit auch weiterhin zu erhalten. 
Wir alle vom Kirchenchor freuen 
uns auf Sie/Dich!

Helge Mayr-Dechant und Klaus Gabriele

Liebe Pfarrgemeinde!

Der Frauenchor Ventidue lädt Sie 
ganz herzlich zum Konzert! Nach-
dem wir, Gudrun Peisser und Hilde 

Ventidue singt
Von Liebe, Leid und Freud' 

07. Mai 2023, 17 Uhr  
Pfarrkirche Hl. Ägydius, Semriach 35 

Eintritt: Freiwillige Spende  

Brandtner, vor vielen Jahren unsere 
ersten musikalischen Schritte im 
Singkreis und der katholischen Ju-

gend in Semriach gemacht hatten, 
gründeten wir 2005 unseren Chor.
Nach vielen Konzerten in Graz 
tauchte jetzt der Wunsch auf, auch 
einmal in unserem Heimatort in der 
schönen Semriacher Kirche zu sin-
gen. Das Programm ist ein bunter 
Mix aus unterschiedlichen Epo-
chen, von Bach Händel, Haydn bis 
zu Gospel und Volkslied und orien-
tiert sich am Motto des Konzertes: 
„Von Liebe, Leid und Freud.“ Wir 
würden uns sehr freuen, Sie bei un-
serem Konzert begrüßen zu dürfen.

Hilde Brandtner (Kreuztoni) und 
Gudrun Peisser (Pfleger), Chorleiterin
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Soziales 11

Aktion Herz - für Menschen in Not

Ankündigung: Die Caritas Haus-
sammlung findet in Semriach im 
Zeitraum 19. März bis 31. Mai statt.

Socken für Semriach
„Spenden Sie Lebensmittel, die in 
teilnehmenden Pfarren an bedürf-
tige Personen verteilt werden.“ So 
lautet der Aufruf für diese Aktion. 
Eine Gruppe Firmlinge widmet sich 
dieser Aktion und wird vor Ostern 
an zwei Tagen vor dem Spar wieder 
Lebensmittel sammeln, die zum 
Teil in unseren Pfarren verwendet 
werden und der Rest ins Marienstü-
berl nach Graz zur Verwendung für 
Bedürftige gebracht wird.
Vor Weihnachten stürmten viele 
schlimme Nachrichten auf uns ein: 
Krieg, Energiekrise, Teuerungen. 
Der Gedanke, dass Menschen bei 
uns hungern könnten, machte uns 
unruhig. Kurzentschlossen sam-
melten wir in diesem Rahmen vor 
dem Spar. Es war kein Wetter zum 
Verweilen, kalt und regnerisch war 
es. Trotzdem ließen sich die meisten 
Menschen aufhalten und zum Spen-
den motivieren. Nach eineinhalb 
Stunden hatten wir drei Einkaufswa-
gen bis oben hin gefüllt. Es war für 

uns unglaublich, mit welcher Selbst-
verständlichkeit gegeben wurde.
Wir haben Lebensmittelpakete 
gepackt und teilweise in Semriach 
vergeben. Ein Teil wurde in der 
Pfarre Gratkorn und im Mehr-
generationenhaus Gratwein an 
Bedürftige gegeben.

Renate Schreiner

Ein früherer Brauch wird wieder belebt
Es war und ist ein wichtiges An-
liegen für uns, alte, kranke oder 
bewegungseingeschränkte Perso-
nen unserer Pfarre zu besuchen 
und denen, die es wünschen, die 
heilige Kommunion zu spenden. 
So können diese Menschen die 
Verbundenheit mit unserer Pfarr-
gemeinde aufrechterhalten.

Nach mehrjähriger Pause haben 
Kommunionhelferinnen, Kom-
munionhelfer und Vikar André 
Kiadi vor Weihnachten diese gute 
Gewohnheit wieder aufgegriffen. 
Einige Menschen erhielten Be-

such und ihnen wurde in diesem 
Rahmen zu Hause die Kommuni-
on gespendet.

Vergangenen Herbst brachte jemand 
einen Sack handgestrickter bunter 
Socken zur Pfarre. Die Spenderin 
ist eine 92-jährige Semriacherin.

Ich habe sie gefragt: „Warum stricken 
Sie so viele Socken?“ „Ich sehe auf 
einem Auge fast nichts und kann so 
nicht mehr viel tun. Aber stricken 
kann ich und das macht mir Freude.“

„Sie spenden die Socken der Pfarre, 
was soll mit dem Erlös geschehen?“ 
„Einige Socken sollten arme Kinder 
bekommen, damit sie nicht frieren. 
Der Rest kann verkauft und der Er-
lös für die Erstkommunion verwen-
det werden.“

Liebe Spenderin, genauso haben 
wir es gemacht. Renate Schreiner

Caritas 
&Du

Wenn Sie möchten, bringt 
Ihnen gerne jemand im 
Rahmen eines Besuchs die 
Kommunion nach Hause.
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Ostern naht und es gibt wieder die 
Möglichkeit der Hauskommunion.

Wenn Sie, Ihre Angehörigen oder 
Ihre Bekannten den Wunsch nach 
Hauskommunion haben, melden 

Sie sich bitte bis Mitte 
März im Pfarrbüro bei 
Margret Schinnerl 
(Telefon 03127 8211) 
zu den aktuellen Öff-
nungszeiten oder bei 
Renate Schreiner unter 
0650 8866565.

Renate Schreiner



12 

1:1 VL 1/4 S quer (H 66 / B 190 mm)

Steinbau
WildbahnerW

lnh. Susanne Göhring

Friedhofplatz 4

8101 Gratkorn

03124 / 22474

wildbahner@aon.at

www.wildbahner-steinmetz.at

  
 

Ewald Glettler

Markt 11
8101 Semriach

0676 / 82 58 51 74

ewald.glettler@generali.at

HAUPTSemriach
GmbH. & Co. KG.

Transporte - Mietwagen - Erdbewegung

Allzeit 
gute Fahrt 
und wunder- 
bare Früh- 
lingszeit!


 





























Hansjörg Rauch
Semriacherstraße 15
8102 Semriach
Tel: +43 (0) 3127/8321-23
Fax: +43 (0) 3127/8321-10
Mobil: +43 (0) 664/9440506
Mail: office@rauch-holz.at
www.rauch-holz.atSemriach



Liturgisches, Pfarrleben 13

Feuer und Licht spielen im reli-
giösen Brauchtum und in der Feier 
der Liturgie eine große Rolle. So 
sind es Kerzen - am Adventkranz, 
am Christbaum oder zum Fest 
Maria Lichtmess und in der Oster-
nacht, wo deren Licht im Zentrum 
steht. Für das Aschenkreuz werden 
am Aschermittwoch die Palmkätz-
chen des Vorjahres verbrannt. Das 
Feuer hat in der Liturgie rund um 
Ostern eine wichtige Rolle.
Die Osterkerze selbst wird vor dem 
Einzug zur Osternachtfeier am ge-
segneten Feuer entzündet. Feierlich 
wird beim Einzug in die Kirche drei 
mal mit immer leicht erhöhter Ton-
lage „Christus das Licht“ vorgesun-
gen. Die versammelte Gottesdienst-
gemeinde antwortet – ebenfalls 
immer erhöht „Dank sei Gott“. Dies 
kann auch in lateinischer Sprache 
gesungen werden, dann heißt es 
„Lumen Christi“ und „Deo gratias“.
Das Licht der Osterkerze ist auch 
Grundlage für das Brauchtum 
rund um „Weichfeia-trog’n“ und 
Osterfeuer abbrennen. Die mor-

Feuer und Flamme im religiösen Brauchtum

gendliche Feuersegnung hat sich 
aus der eigentlichen Liturgie der 
Osternacht entwickelt, die aufgrund 
des Gebotes der „eucharistischen 
Nüchternheit“ auf den Morgen 
vorverlegt wurde. 

Zu Pfingsten begegnet uns das 
Feuer in den Flammen des Geistes, 
die sich beim Pfingstereignis auf 
die Apostel niederließen (vgl. Apg 
2,1-11). Im „heiligen Land Tirol“ 
spielen Bergfeuer rund um das 
Herz-Jesu-Fest (dritter Freitag nach 
Pfingsten) eine große Rolle.

Das Johannes- oder Sonnwendfeuer 
am Vorabend des Festes Johannes 
des Täufers hat sich wahrscheinlich 
aus vorchristlichen Sonnwendfeu-
ern entwickelt. 
Auch in anderen Religionen, nicht 
nur im Christentum, sind Feuer und 
Licht Zeichen für die Nähe Gottes.

Josef Rinner

Es war einmal …
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Ein imposantes Brauchtumsfeuer

„Weichfeia“ von der Feuersegnung

Die Wiener Köchin Cäcilie Krapf 
ärgerte sich über ihren Mann und 
warf deswegen ein Stück Germteig 
nach ihm. Dieser duckte sich ge-
schickt, und der Teig fiel in einen 
Topf mit siedendem Fett. Da nichts 
verschwendet werden durfte, aßen 
sie den „Küchenunfall“! Der Ehe-
streit war vergessen – der Krapfen 
erfunden.

Der Wahrheitsgehalt dieser Ge-
schichte sei dahingestellt. Tatsäch-
lich empfahlen die Kirchenmän-
ner dem Volk den Verzehr dieser 
günstigen und nahrhaften Köstlich-
keit im Fasching, um sich auf die 
Fastenzeit vorzubereiten.

Am 12. Februar fand im Pfarr-
heim der traditionelle Krapfen-
sonntag statt. 13 verschiedene 
Krapfenspezialitäten wurden  mit 
viel Liebe und Geschmack von 

Semriacher Frauen zubereitet und 
konnten den zahlreichen Gästen 
kredenzt werden.
Vielen Dank!

Elfi Uller

Zahlreiche Gäste kamen zum Krapfensonntag Spezialitäten köstlich präsentiert
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Recht herzliche Einladung zur 
Rechberg / Semriach - Wallfahrt nach 

Maria Heilbrunn am 23. April 2023!
Treffpunkt ist um 9:00 Uhr bei der Festhalle Heilbrunn.

Osterspeisensegnungen 2023
im Pfarrgebiet Semriach/Neudorf         Karsamstag, 8. April
10 Uhr Neudorf/S., Kapelle 
 Schönegg, Kapelle 
 Präbichl, Muhrnkreuz
11 Uhr Rechberg, Brandlhof
 Boden, Zehenthof 
 Neudorf/P., VS-Sportplatz
 Niedertrötsch, Friedenskreuz
 Schöckl, Gipfelkreuz
14 Uhr Pfarrkirche, Semriach 
 Augraben, Sandwirt 
 Ulrichsbrunn, Kapelle 
 Hiening, Kreuzmichl-Kreuz
14:30 h Hüblerhof, Familie Fodermayer
19 Uhr Pfarrkirche, im Rahmen der Osternachtfeier und
  8 Uhr Pfarrkirche, im Rahmen des Osterhochamtes, Osterso., 9. April

 Heimgegangen sind
22.11. Mathilde Höller 63 Jahre
25.11. Anton Pichler 84 Jahre
27.11. Kurt Gruber 73 Jahre
29.11. Augustin Weidinger 86 Jahre
07.12. Anton Glettler 93 Jahre
 Peter Gruber 69 Jahre
09.12. Cäcilia Rumpl 96 Jahre
18.12. Rosa Glettler 89 Jahre
25.12. Max Melcsok 88 Jahre
28.12. Engelbert Zottler 86 Jahre

2 0 2 3

04.01. Johann Eibisberger 91 Jahre
10.01. Elisabeth Brandtner 87 Jahre
17.01. Cäcilia Sobitsch 97 Jahre
28.01. Anneliese Loidolt 79 Jahre
01.02. Johann Glettler 66 Jahre
02.02. Johann Paier 69 Jahre
03.02. Franziska Greimel 86 Jahre
 Maria Martinelli 75 Jahre
08.02. Wolfgang Kahr 59 Jahre
09.02. Johann Pokorni 88 Jahre
13.02. Christian Piber 52 Jahre
14.02. Maria Kroisleitner 91 Jahre
17.02. Max Trattner 74 Jahre 
24.02. David Neugebauer 95 Jahre

Wir laden herzlich ein: 
Emmausgang, Ostermontag, 10. April

Treffpunkt ist um 9:00 Uhr bei der Kapelle 
in Neudorf bei Familie Zöhrer/Neuhold 
für eine kurze Andacht, Impulse begleiten 
uns auf dem Weg zu einem Pestkreuz, 
Abschluss mit einer Segensfeier.

PFARRE
Semriach

termine

17. März, 18 Uhr, Friedenskreuz
14. April, 18 Uhr, Kunstkogel
13. Mai, 18 Uhr, Hochtrötsch
16. Juni, 18 Uhr, Kesselfall



Spendenübersicht 15

Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern!
Eingänge berücksichtigt bis 10. Februar 2023

Amhofer Maria
Auer Peter
Auer Sonja
Beiler Waltraud
Binder Josefa
Bojer Ewald u. Renate
Bojer Walter
Brandtner Albert
Brandtner Dr. Marina
Brandtner Hubert u. Irmgard
Brandtner Stephanie
Christandl Christa
Deutsch Verena u. Gabriele
Ehlen Lothar
Eibisberger Johann
Eisenberger Franz
Eisenberger Hans-Peter
Eisenberger Maria
Eisenberger Stefan u. Herta
Enzinger Paul u. Karoline
Essl Josef
Feldgrill Gertrude
Feldgrill Maria
Fellegger Friedrich
Fellegger Maria
Fellegger Siegfried u. Busarin
Fleck Maria
Fritz Maria
Fröhlich Siegfried
Fröhwein Claudia Marianne
Fröhwein Johann u. Martina
Fuchsbichler Manfred
Galli Ingeborg
Glashüttner Franz
Glettler Anton u. Gertrude
Glettler Franz
Glettler Hilde
Gottlieb Erna
Greimel Alois

Grimm Maria
Grossegger Ingeborg
Gruber Johann
Gruber Peter
Haffner Maria
Harb Franz u. Christa
Harb Peter
Harrer Vinzenz
Hinterberger Anton
Hinterreiter Ing. Stefan
Hirschbauer Martin u. Johanna
Hirtenfellner Franz u. Maria
Hofer Helga
Hofer Josef u. Anna
Höfler-Ritter Albert
Hofstätter Anneliese
Hollegger Vinzenz
Hütter Rosa
Jaritz Siegfried u. Renate
Kacherl August
Kainz Johann
Kainz Michael
Kammerle Hilde
Kernbichler Josef u. Rosa
Kossär Dr. Hans
Krempl Peter
Krinner August
Krinner Roswitha
Kuchler Peter
Lamprecht Gottfriede
Löffler Dorothea
Loidolt Christine
Loidolt Markus jun. u. Erika
Mandl Franz u. Maria
Mandl Laura
Martinelli Klemens
Masten Friedrich
Mayer Hildegard
Melcsok Max u. Wilhelmine

Möstl Ing. Helmut u. Christa
Möstl Maria
Müller-Guttenbrunn Anna Maria
Neuhold Franz
Neuhold Johann u. Brigitte
Niederl Christine
Oprießnig Mag. Hildegard
Pabst Maria
Paier Franz
Parz Stefanie
Pertstling Herbert
Peyer Dr. Egbert
Piber Eva
Pirstinger Albin
Pirstinger Elfriede
Pirstinger Hannelore
Pirstinger Reingard
Prasch Josefa
Prügger Georg u. Monika
Prügger Peter u. Waltraud
Pucher Franz u. Claudia
Pucher Friedrich u. Barbara
Puregger Alexander u. Renate
Puregger Franz u. Marianne
Raith Manfred
Randa Anna
Rappold Maria
Rauch Barbara
Rauch Elisabeth
Raudner Herbert
Reinisch Edeltraud
Reisinger Maria
Reiter Josef
Rieger DI Johannes u. Petra
Rieger Franz u. Elfriede
Rieger Gottfried u. Elfi
Rieger Maria
Rinner Josefa
Rinner Regina

 

Impressum und Offenlegung: Redaktionsschluss für Nr. 2-2023: 9. Juni 2023 

Informations- und Kommunikationsorgan der röm.-kath. Pfarre Semriach St. Ägidius, Erscheinungstermin: 5. Juli 
Markt 1, 8102 Semriach, informiert über Pfarraktivitäten und Belange der Kirche. 
Auflage 1.450 Stück 
Für den Inhalt verantwortlich: SRL Pfarrer Mag. Ronald Ruthofer und Team
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Datenschutzhinweis
Bitte beachten Sie: Mit der Einzahlung einer Spende 
unter Angabe persönlicher Daten, z.B. Ihres Namens, 
erklären Sie sich ausdrücklich einverstanden, dass 

diese Daten hier veröffentlicht werden dürfen. 
Sind Sie damit nicht einverstanden, nutzen Sie bitte 
die Möglichkeit einer anonymen Spende!

Rumpl Cäcilia
Scheibl Josef u. Maria
Scheibl Rupert u. Aurelia
Schenk Dora
Schenk Franz u. Gertrude
Scheuch Dr. Johann
Schinnerl Gertrude
Schinnerl Heribert
Schinnerl Johann u. Klara
Schinnerl Lorenz u. Dorothea
Schlegl Engelbert
Schlegl Friederike
Schlegl Georg u. Maria
Schönauer Josef
Schwab Christine
Schweiger Karl u. Christine
Spreitzer Brigitte
Stebegg Margarete
Stelzer Peter u. Elfriede
Stiger Brigitte
Stübler Patrick
Taibinger Maria
Tatter Franz
Thier Dr. Barbara
Thir Josef u. Rosa
Veranic-Kiseljak Nicole
Wango Gerhard
Weidinger Antonia
Weiss Manfred
Weißenbacher Karl
Wiener Johann u. Aloisia
Zach Albert u. Herta
Zach Stefanie
Zehetner Albine und Johann
Zinterl Gerald u. Maria
Zinterl Josef u. Heidelinde



Pfarre Gratkorn Pfarre Semriach
08:30 Uhr Heilige Messe 3. Fastenso., 12.03. 10:00 Uhr Hl.  Messe, davor Kreuzweg, Suppenso.
10:00 Uhr Hl. Messe, Weltmarkt 4. Fastenso., 19.03. 08:30 Uhr Hl.  Messe, davor Kreuzweg
15-17 Uhr Kräuter-Vortrag, Pfarrsaal Sa., 25.03. 18:00 Uhr Herzensgebet/Vorabendm. (ev. Beichtgel.)
10:00 Uhr Heilige Messe 5. Fastenso., 26.03. 08:30 Uhr Hl.  Messe, vorh. Kreuzweg, Bußgd. kfb

Schmerzhafter Fr. 08:00 Uhr Vorösterl. Gottesdienst VS und MS
Fr. 31.03. 09:00 Uhr Kreuzweg Krienzerkogel u. Pfarrkirche

16:00 Uhr Kreuzweg der Firmlinge
18:00 Uhr Segnung der Palmzweige, Friesach Sa., 01.04.
10:15 Uhr Hl. Messe, Segnung Palmzw. vor Kirche Palmso., 02.04. 08:30 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Palmzweige
18:00 Uhr Abendmahlgottesdienst Gründo., 06.04. 19:30 Uhr Abendmahlfeier, anschl. Ölbergandacht 
19:00 Uhr Karfreitagsliturgie, anschl. Beichtgel. Karfreitag 10:00 Uhr Kinderkreuzweg

Fr., 07.04. 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie, anschl. Beichtgel.
07:00 Uhr Feuersegnung Karsamstag 07:00 Uhr Feuersegnung

Sa., 08.04. 08-12 Uhr Anbetung beim Hl. Grab, Pfarrkirche
Speisensegnungen im Pfarrgebiet tagsüber Speisensegnungen (Übersicht S. 14)

21:00 Uhr Osternachtfeier 19:00 Uhr Osternachtfeier, Pfarrkirche 
20:30 Uhr Osterfeuer der Kath. Jugend Semriach

10:00 Uhr Hochamt, mitgestaltet v. Kirchenchor Osterso., 09.04. 08:00 Uhr Osterprozession, 8:30 h Hl. Messe
09:00 Uhr Heilige Messe im Kloster Dult Ostermo., 10.04. 09:00 Uhr Emmausgang, Neudorf

Sa., 15.04. 18:00 Uhr Herzensgebet/Vorabendmesse
10:00 Uhr Schlüsselfest im Stift Rein So., 16.04. 08:00 Uhr Hl. Messe; 10 h Schlüsselfest Stift Rein
10:00 Uhr Hl. Messe So., 23.04. 08:30 Uhr Hl. Messe

14:00 Uhr Feldersegnung Untertaucherkreuz, Boden, Pöllau, Neu-
                  dorf, Trötsch, Schönegg

08:30 und 10 Uhr Hl. Messe – EK VS I und VS II So., 30.04. 08:30 Uhr Heilige Messe
19:00 Uhr Maiandacht, Pfarrkirche Mo., 01.05. 08:30 Uhr Hl. Messe, Wetteramt, Treffen b. Stat.

14:00 Uhr Maiandacht, Neudorf / Passail
19:00 Uhr Florianimesse FF Gratkorn Fr., 05.05. 15:00 Uhr Herz-Jesu-Andacht, Hiening

Sa., 06.05. 09:00 Uhr Hl. Messe, Erstkommunion VS Semriach
11:00 Uhr Hl. Messe, Erstkommunion VS Neudorf
18:00 Uhr Herzensgebet/Vorabendmesse

08:30 Uhr Hl. Messe So., 07.05. 09:00 Uhr Prozession, 10 h Hl. Messe, Ulrichsbrunn
Do., 11.05. 14-17 Uhr Workshop d. kfb mit Sr. Eveline Ender rscj
Sa., 13.05. 15:00 Uhr Maiandacht, FF, Ulrichsbrunn

10:00 Uhr Hl. Messe So., 14.05. 08:30 Uhr Hl. Messe, vorher Rosenkranz
19:00 Uhr Feldersegnung, Hollackner-Kap., Freßn. Mo., 15.05.
19:00 Uhr Feldersegnung, Faibl-Kapelle, Jasen Di., 16.05. 18:45 Uhr Bittprozession ab Gruninger-Kapelle 

19:00 Uhr Bittgottesdienst, Pfarrkirche
19:00 Uhr Feldersegnung, Bartlbauer-Kap., Eggenf. Mi., 17.05.
08:30 Uhr Hl. Messe Do., 18.05. 10:00 Uhr Hl. Messe, Firmung

Sa., 20.05. 19:00 Uhr Maiandacht, Fam. Zöhrer, Neudorf
10:00 Uhr Hl. Messe So., 21.05. 08:30 Uhr Hl. Messe, vorher Rosenkranz

Sa. 27.05. 19:00 Uhr Maiandacht d. kfb, Kirchenchor, Pfarrk.
10:00 Uhr Hl. Messe Pfingstso., 28.05. 08:30 Uhr Hl. Messe, vorher Rosenkranz
09:00 Uhr Hl. Messe, Kloster, Dult Pfingstmo., 29.05. 11:00 Uhr Schöcklbergmesse (Bergwacht)

Fr., 02.06. 15:00 Uhr Herz-Jesu-Andacht, Hiening
08:30 Uhr Hl. Messe So., 04.06. 10:00 Uhr Familiengd. mit jungen Musizierenden

14:30 Uhr Feldersegnung, Hiening
10:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Fronleichnams- Fronleichnam 08:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Fronleichnams-

prozession Do., 08.06. prozession
10:00 Uhr Hl. Messe So., 11.06. 08:30 Uhr Hl. Messe, vorher Rosenkranz

Sa., 17.06. 18:00 Uhr Herzensgebet/Vorabendmesse
10:00 Uhr Hl. Messe So., 18.06. 08:30 Uhr Hl. Messe, mitgest. v. Friedenskreuz- 

verein, anschl. Pfarrkaffee / Frühschoppen
10:00 Uhr Hl. Messe So., 25.06. 08:30 Uhr Hl. Messe, vorher Rosenkranz
10:00 Uhr Hl. Messe So., 02.07. 08:30 Uhr Hl. Messe, vorher Rosenkranz

Fr., 07.07. 15:00 Uhr Herz-Jesu-Andacht, Hiening
08:30 Uhr Hl. Messe So., 09.07. 09:00 Uhr Prozession, 10 h Hl. Messe, Ulrichsbrunn

!

Beichtgelegenheiten in der Fastenzeit: jeweils Do., 16.3., 23.3., 30.3., immer von 17 bis 18 Uhr, Pfarrkirche 
 und am Karfreitag unmittelbar im Anschluss an die Karfreitagsliturgiefeier


